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Angedacht. . .

Angedacht . . .

Liebe Gemeinde,

»Was Namen verraten. . .« – so lautet das
Motto unserer diesjährigen Sommerkir-
che. Jede Kirche im Nachbarschaftsraum
trägt einen eigenen Namen. Da begeg-
nen uns klangvolle biblische Namen wie
»Matthäus«, »Jakobus« und »Cyriakus«
– Personen mit Lebensgeschichten zum
Nachschlagen und Erzählen. Andere Ge-
meinden tragen theologische Begriffe
wie »Frieden«, »Hoffnung« oder »Versöh-
nung« im Namen.

Doch wie steht es mit dem Namen »Drei-
faltigkeit«? Jedes Jahr feiern wir eine Wo-
che nach Pfingsten das Trinitatisfest bzw.
Dreifaltigkeitsfest – ein noch schwerer
greifbares Fest als Pfingsten selbst.

Die Dreifaltigkeit Gottes ist kein theolo-
gisches Konzept, das wir vollständig ra-
tional erfassen können. Sie ist vielmehr
ein Geheimnis, über das wir staunen dür-
fen. Der Legende nach nutzte der Heilige
Patrick im 5. Jahrhundert das dreiblättri-
ge Kleeblatt, um den Menschen in Irland
dieses Geheimnis näherzubringen.

Diese unscheinbaren Pflänzchen haben
etwas Besonderes: drei Blätter, die aus ei-
nemgemeinsamenStiel erwachsen. Jedes
Blatt ist eigenständig und doch unlösbar
mit den anderen verbunden.

Pfr. Völger
[Foto: Straub].

Drei Blätter – ein Klee-
blatt. Drei göttliche
Personen – ein Gott.
Vater, Sohn und Heili-
ger Geist – vereint und
doch unterschieden.

In den drei Falten Got-
tes, kann ich den Einen
in drei verschiedenen
Weisen erfahren.

Zum einen als Schöpfer, der uns ins Le-
ben gerufen hat und am Leben erhält. Ihn
kann ich im Kreislauf der Natur täglich
neu erfahren, besonders jetzt im Früh-
sommer, wenn die Natur in voller Kraft
steht.

Klassischerweise als Vater angesprochen,
spricht nichts dagegen ihn auch als Mut-
ter zu erfahren. Die Bibel kennt viele Bil-
der für Gott – väterliche undmütterliche,
denn Gott hat kein Geschlecht.

Jesus ist die zweite Falte Gottes. Von ihm,
dem Sohn, erzählen die Texte Weihnach-
ten und Ostern. Außerdem erzählen die
Evangelien von seinen Worten und Ta-
ten als Vorbild für unser Leben. In ihm
kommt Gott uns mit seiner Liebe ganz
nah. Durch seine Liebe sind wir erlöst
und könnten wesentlich freier und un-
bekümmerter durchs Leben gehen und
hoffnungsfroher in die Zukunft blicken,
als wir es oftmals tun.
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Angedacht. . .

Den Heiligen Geist feiern wir zu Pfings-
ten – er erfüllt die verzagten Jünger mit
neuem Mut, überwindet Sprachbarrie-
ren und schafft Gemeinschaft über alle
menschlichen Grenzen hinweg. Er lebt
und wirkt in uns und durch uns. Die Bi-
bel beschreibt ihn auch als Tröster, durch
den Gott uns nahekommt und neuenMut
und neue Kraft schenkt, wennwir mutlos
aufgeben wollen.

Er wirkt in uns, wennwir spüren, dass ein
liebevoller Blick oder ein Lächeln ernst
gemeint sind und uns fröhlicher durch
denTag gehen lässt. Erwirkt in uns,wenn
wir in einem Gespräch spüren, der oder
die Andere ist ganz da und tut mir gut.
Der Heilige Geist wirkt und vermittelt,
wenn wir mit Gott reden im Gebet, in Me-
ditationen und in der Stille.

Wenn wir zusammenkommen, dann im
Namen des Vaters, des Sohnes und des
Heiligen Geistes. In unseren Gottesdiens-
ten, in der Gemeinschaft, in unserem
Dienst an den Menschen – immer ist
es der dreieinige Gott, der durch uns
wirkt.

Als Evangelische Dreifaltigkeitsgemeinde
tragen wir dieses Geheimnis Gottes be-
reits in unserem Namen. Es erinnert uns
daran, dass wir in der Gemeinschaft mit
dem dreieinigen Gott leben und aus sei-
ner Kraft schöpfen. So wie ein Kleeblatt
nur gedeihen kann, wenn alle drei Blätter
gesund sind, so sind auch wir als Gemein-
de und als einzelne Christ*innen auf alle
drei göttlichen Personen angewiesen.

Ich lade Sie ein, in diesen Tagen bewusst
nach den dreiblättrigen Kleeblättern Aus-
schau zu halten. Vielleicht werden sie für
Sie zu einem schlichten und doch tief-
gründigen Symbol, das Sie an diewunder-
bare Gemeinschaft mit dem dreieinigen
Gott erinnert.

Möge der Segen des dreieinigen Gottes
Sie begleiten und stärken!

»Die Gnade unseres Herrn Jesus Chris-
tus und die Liebe Gottes und die Gemein-
schaft des Heiligen Geistes sei mit euch
allen!« (2. Korinther 13,13)

Ihr Pfarrer Tobias Völger
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Neues aus der Gemeinde

Mit Herz und Erfahrung: Elke Kirchner-Goetze übernimmt
Erwachsenen- und Seniorenarbeit

Liebe Menschen in der Ev. Dreifaltigkeits-
gemeinde,

ich freue mich, mich Ihnen auf diesem
Wege vorstellen zu können.

Seit September 2023 arbeite ich als Ge-
meindepädagogin für die Arbeit mit Er-
wachsenen und Senior:innen in der Cy-
riakusgemeinde und seit Beginn diesen
Jahres mit gleicher Zuständigkeit auch
im Nachbarschaftsraum.

Bis die Stelle von Monika Kittler wieder
besetzt sein wird, werde ich mich zusam-
men mit Pfarrer Völger um den UHU-
Treff kümmern.

Kirchliche Arbeit in Frankfurt ist mir
vertraut: Ich bin in Heddernheim gebo-
ren und aufgewachsen, in der dortigen
Thomasgemeinde getauft worden und
durch Kindergottesdienst und Jungschar
in die Gemeinde hineingewachsen. Nach
meiner Konfirmation habe ich mich als
Teamerin im Kindergottesdienst enga-
giert, später auch im Evangelischen Ju-
gendwerk in Eschersheim. Nach meinem
Studium der Gemeindepädagogik an der
Ev. Fachhochschule in Darmstadt habe
ich in verschiedenen gemeindepädagogi-
schen Arbeitsfeldern und als Religions-

Elke Kirchner-
Goetze
[Foto: privat].

lehrerin gearbeitet.
Ich bin verheiratet
und wir haben drei
erwachsene Kinder.

Von 2012 bis 2023
haben wir in Berlin
gelebt, in der dorti-
gen Landeskirche war
ich als Referentin für
die Arbeit mit Frau-
en tätig. Nach den
»Hauptstadt-Erfahrungen« sind wir ger-
ne in die Hessische Heimat zurückge-
kehrt. In meiner Freizeit bin ich gerne
in der Natur, wandere oder arbeite im
Garten.

EinigeMenschen aus der Gemeinde konn-
te ich durch die Teilnahme am vergange-
nen »Stufen des Lebens«-Kurses bereits
kennenlernen, ebenso die Kirchenvorste-
henden. Ich freue mich auf weitere Be-
gegnungen und bin offen für Ihre Anre-
gungen, Wünsche und Fragen, sprechen
Sie mich gerne an.

Sie erreichen mich per Mail k elke.
kirchner-goetze@ek-ffm-of.de oder te-
lefonischH 01 75/9 92 36 25

Elke Kirchner-Goetze
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ekhn 2030 – Der Zukunftsprozess der EKHN

Bestattungen in guter Begleitung: Veränderungen im
Nachbarschaftsraum

Im Rahmen der neuen Regelungen im
Nachbarschaftsraum gibt es eine ers-
te Veränderung bei der Aufteilung der
Dienste.

Grundsätzlich werden künftig alle Pfar-
rerinnen und Pfarrer für sämtliche Ge-
meinden im Nachbarschaftsraum zustän-
dig sein. Die bisherige feste Zuordnung
zu bestimmten Gemeinden wird aufgeho-
ben. Stattdessen wird es eine Kombina-
tion aus konkreten Gemeindezuständig-
keiten und thematischen Schwerpunkten
geben, mit denen wir in allen Gemeinden
präsent sein werden.

Wir haben mit der Umsetzung im ers-
ten Bereich begonnen: bei den Beerdi-
gungen. Konkret bedeutet dies, dass je-
weils zwei Kolleginnen und Kollegen ei-
ne Woche lang für Beerdigungen verant-
wortlich sind. Selbstverständlich haben
alle weiterhin das Recht, Beerdigungen

auch außerhalb ihrer Einteilungswoche
zu übernehmen, sofern sie Zeit haben. Im
Trauerfall wenden Sie sich oder die Be-
stattungsinstitute entweder direkt an das
bisher für Sie zuständige Pfarramt oder
an das zentrale Gemeindebüro.

Das zentrale Gemeindebüro befindet sich
derzeit noch in Rödelheim, Auf der In-
sel 11. Mittwochs erreichen Sie wie ge-
wohnt Frau Kiefer im Gemeindebüro in
der Pariser Straße 6. Ein Termin für den
Umzug an einen zentralen Standort steht
noch nicht fest.

Eine zentrale E-Mail-Adresse wurde be-
reits eingerichtet:kNachbarschaftsraum.
Frankfurt.Mitte-West@ekhn.de. Diese
wird an mehreren Tagen in der Woche
abgerufen, und alle Mitarbeiterinnen des
Gemeindebüros werden Ihre Anfragen
beantworten.

6



Konfirmation

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2025

23 Jugendliche aus unserer Ev. Dreifaltig-
keitsgemeinde und der Kirchengemeinde
Frieden und Versöhnung werden wir im
Juni konfirmieren. Im nächsten Gemein-
debrief werden sich die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden dann auch noch
persönlich vorstellen.

[Grafik: Müller].

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde

Finja Dreßel
Raphael Erdelmeier
Lia Hyon
Greta Kappelmeier
Jonathan Kim
Johann Mense
Selina Reichelt
Silja Ridder
Dominik Weber
Patrick Wiethüchter

Ev. Kirchengemeinde Frieden u. Versöhnung

Annika Bernhardt
Alma Birkenfeld
Marlene Brückner
Clara Knoll
Emma Loser
Jovelyne Ngonde
Kirana Pattiasina
Denise Rutland
Celine Samland
Madlin Schappel
Hannah Schopferer
Hugo Stabel
Tamino Stöhr

Vorstellungsgottesdienst: Sonntag, den 15. Juni 2025
um 10:00 Uhr in der Ev. Friedenskirche

Konfirmanden-Abendmahl: Samstag, den 28. Juni 2025
um 17:00 Uhr in der Ev. Dreifaltigkeitskirche

Konfirmation: Sonntag, den 29. Juni 2025
um 10:00 Uhr in der Ev. Friedenskirche
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Veranstaltungen & Besondere Gottesdienste

Kirchenpräsidentin Christiane Tietz predigt am
Pfingstmontag auf dem Frankfurter Römerberg

»Beherzt« lautet das Motto des interna-
tionalen Pfingstfestes, das am Pfingst-
montag, 9. Juni 2025, in der Frank-
furter Innenstadt gefeiert wird. Begon-
nen wird um 11 Uhr auf dem Römer-
berg mit dem traditionellen Open-Air-
Gottesdienst. Das Evangelische Stadtde-
kanat Frankfurt und Offenbach, der Inter-
nationale Konvent christlicher Gemein-
den Rhein-Main und die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) Frank-
furt laden dazu ein.

Die neue Kirchenpräsidentin der Evan-
gelischen Kirche in Hessen und Nassau,
Christiane Tietz, wird die Predigt halten.
Die Band Habakuk und Jugendliche der

Frankfurter Bläserschule sorgen für den
musikalischen Rahmen. Kindern wird ein
Begleitprogramm angeboten. Talks und
Musik sorgen ab 10:20 Uhr für Einstim-
mung auf den Gottesdienst.

Im Anschluss, um 12:30 Uhr, beginnt das
Internationale Fest im Hof des Domini-
kanerklosters, Kurt-Schumacher-Straße
23, Innenstadt. Internationale Gemein-
den präsentieren Kulturelles und Kulina-
risches aus vielerlei Regionen der Welt.
Dazu gibt es ein Kinderprogramm. Das
Fest endet um 16 Uhr mit einem Gottes-
lob in der Heiliggeistkirche am Domini-
kanerkloster.

Wann: Pfingstmontag, den 9. Juni 2025 um 11:00 Uhr
Wo: Römerberg
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Veranstaltungen & Besondere Gottesdienste

Montag, 9. Juni, 11 Uhr
Ab 12.30 Uhr:

Internationales Fest im Dominikanerkloster
Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen
Frankfurt am Main 

für 4c Offsetdruck:
c100 m85 (blau)
c90m10 y50 (grün)

Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen
Frankfurt am Main 

Internationaler Pfingstgottesdienst
auf dem Römerberg

mit Kirchenpräsidentin Christiane Tietz

Int

ern
ationaler Konvent

christlicher Gemeinden Rhein-M
ai

n 
e.

V.
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Veranstaltungen & Besondere Gottesdienste

»Feuer und Flamme« – MiteinanderKirche am 13. Juni

Festlich gedeckte Tafel der ersten »Miteinan-
derKirche«. Hier kommenMenschen zusammen,
um gemeinsam zu essen, Musik zu genießen und
sich auszutauschen. ImHintergrund ist der »Fra-
gomat« zu sehen. Seien Sie dabei und feiern Sie
mit! [Foto: Völger].

Eines unserer neuen Gottesdienstforma-
te heißt »MiteinanderKirche«. Die Mit-
einanderKirche ist ein kommunikativer
Tischabendmahlsgottesdienst mit Essen,
Musik und Gesprächen, den wir freitags
um 19:30 Uhr feiern. An Tischen sitzend
feiern wir den Gottesdienst mit einem ge-
meinsamen Essen. In Anlehnung an die

biblische Überlieferung ist das Essen in
die Abendmahlsliturgie integriert.

In der Mitte steht der Fragomat, ein Kau-
gummiautomat, den wir mit großen Fra-
gen füllen. Wir singen (nicht nur) be-
kannte Popsongs, die das Thema des
Abends variieren, kommen bei Wasser,
Apfelschorle, Bier und Wein miteinan-
der ins Gespräch, ziehen eine Frage aus
dem Fragomaten (oder ziehen eine neue,
wenn sie nicht passt), erzählen uns von-
einander und lernen uns kennen. Nach
demSegen lassenwir den Abend langsam
ausklingen.

Wofür sind Sie sprichwörtlich »Feuer und
Flamme«? Feuer, das nicht verbrennt,
und ein Orkan mitten im Wohnzimmer
– das erleben die Jünger Jesu am ersten
Pfingstfest. Wir fragen danach, wo wir
das in unserem Leben heute noch erle-
ben und wie wir diese alternative Ener-
gie für neuen Schwung in unserem Leben
nutzen können.

Wann: Freitag, den 13. Juni 2025 um 19:30 Uhr
Wo: Ev. Dreifaltigkeitskirche (Funckstr. 16)
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Veranstaltungen & Besondere Gottesdienste

»1700 Jahre Ökumenisches Konzil von Nicäa« am 6. Juli

Vor 1700 Jahren fand das erste Ökume-
nische Konzil in Nicäa bei Konstantino-
pel statt. Die dort getroffenen Entschei-
dungen hatten starke Auswirkungen auf
das Verständnis Gottes und seiner Anbe-
tung. Und das, was damals an theologi-
schem Erkenntnisfortschritt erzielt wur-
de, prägt bis heute unser christliches Got-
tesbild.

Auf dem Konzil wurde nicht nur der
Ostertermin verbindlich festgelegt, son-
dern u. a. auch wichtige Vorentscheidun-
gen für das Glaubensbekenntnis getrof-
fen, wie wir es heute kennen. 56 Jahre
später, auf dem Ökumenischen Konzil
von Konstantinopel beschlossen, wurde

[Foto: elk-wue.de].

es als »Glaubensbekenntnis von Nicaä-
Konstantinopel« 451 auf dem Ökumeni-
schen Konzil von Chalcedon bestätigt.

Diesen Spuren wollen wir in diesem Got-
tesdienst nachgehen.

Wann: Sonntag, den 6. Juli 2025 um 10:30 Uhr
Wo: Ev. Dreifaltigkeitskirche (Funckstr. 16)
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Veranstaltungen & Besondere Gottesdienste

»Feuer und Flamme« – »Dreifaltigkeit mal Kunterbunt«
am 12. Juli

An dem Tag, als die Kirche entstanden
ist, waren die Freunde von Jesus zusam-
men und warteten auf das Geschenk, das
Jesus ihnen versprochen hatte. Plötzlich
haben sie einen Lärm gehört, ein Brau-
sen, wie von einem starken Wind, wenn
ein Gewitter aufzieht.

Das Fest, an dem die Kirche Geburtstag
feiert, ist das Pfingstfest. An ihm hat
Gott uns ein wunderbares Geburtstags-
geschenk gemacht hat – das Geschenk
seines Geistes, des Heiligen Geistes. Etwa

einen Monat nach dem Pfingstfest feiern
wir diesen Geburtstag nach und machen
den Geist Gottes sichtbar.

Wie immer nähern sich Kinder und
Erwachsene gemeinsam, zwanglos und
kreativ diesem nicht immer leichten The-
ma. Frei nach Pippi Langstrumpfs Motto
»Geht nicht, gibt’s nicht«, probieren Alte
und Junge sich gemeinsam im Glauben
aus.

Nach einer Ankommensphase mit Kaf-
fee, Tee und Kuchen, können Sie sich
an Stationen, die die verschiedenen Sin-
ne ansprechen, mal kreativ oder auch
mal nachdenklich ausprobieren. Das alles
fließt in einen kurzen Gottesdienst, eine
Feier-Zeit, ein, bevor wir den Nachmit-
tag bei einem gemeinsamen Abendessen
ausklingen lassen. Das Ende wird gegen
18:30 Uhr sein.

Wann: Samstag, den 12. Juli 2025 ab 15:00 Uhr
Wo: Ev. Dreifaltigkeitskirche (Funckstr. 16)

12



Veranstaltungen & Besondere Gottesdienste

»Was Namen verraten« – Sommerkirche ab dem 13. Juli

Während der Sommerferien gestalten die
Gemeinden des Nachbarschaftsraumes
gemeinsam die Gottesdienstreihe »Som-
merkirche: Was Namen verraten«. An 5
Sonntagen während der Sommerferien
wird es nur einen Gottesdienst für den ge-
samten Nachbarschaftsraum geben. Sie
sind herzlich zu allen Gottesdiensten ein-
geladen, ob in der eigenen und den um-
liegenden Gemeinden.

ImAnschluss andieGottesdienstewird es
jeweils Kirchcafé geben. Hier können Sie
zwanglos miteinander ins Gespräch kom-
men und sich gegenseitig bzw. die ande-
ren Gemeinden besser kennenlernen.

Bitte beachten Sie die unterschiedlichen
Gottesdienstzeiten der anderen Gemein-
den! Beachten Sie dazu bitte auch die In-
formationen auf der Homepage und in
den Schaukästen.

Sonntag, den 13. Juli um 11:00 Uhr
Der Heilige Cyriakus
St. Cyriakuskirche Rödelheim (Auf der In-
sel 5, 60489 Frankfurt-Rödelheim)
Pfarrerin Dr. Ann-Kristin Wigand und
Pfarrerin Dr. Charlotte Eisenberg

Sonntag, den 20. Juli um 10:00 Uhr
Laute Liebe. Gottesdienst zum CSD
Friedenskirche Gallus (Frankenallee 150,
60326 Frankfurt-Gallus)
Pfarrer Nulf Schade-James und Kirchen-
präsident a.D. Dr. Volker Jung

Sonntag, den 27. Juli um 10:00 Uhr
Der Heilige Jakobus
St. Jakobskirche Bockenheim (Kirchplatz
9, 60487 Frankfurt-Bockenheim)
Prädikantin Dore Struckmeier-Schubert
und Pfarrer Andreas Klein

Sonntag, den 3. August um 11:00 Uhr
Matthäus – wer?
Matthäuskirche (Friedrich-Ebert-Anlage
33, 60327 Frankfurt)
Gemeindepädagogin Elke Kirchner-
Goetze und Pfarrer Andreas Klein

Sonntag, den 10. August um 10:30 Uhr
3-in-1-Gott
Ev. Dreifaltigkeitskirche (Funckstr. 16,
60486 Frankfurt-Kuhwaldsiedlung)
Prädikant Thomas Reck und Pfarrerin Sil-
ke Schrom

Wann: ab Sonntag, den 13. Juli 2025
Wo: Kirchen im Nachbarschaftsraum
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Veranstaltungen & Besondere Gottesdienste

Jubiläumskonfirmation am 24. August

Alle, die vor 10, 25, 50, 60, 65, 70, 75, 80
oder gar 85 Jahren konfirmiert wurden,
laden wir herzlich ein, mit uns ihr Kon-
firmationsjubiläum zu feiern.

Ganz gleich, ob Sie in unserer Ev. Dreifal-
tigkeitsgemeinde oder andernorts konfir-
miert worden sind: Wir laden Sie ein mit
uns Ihr Jubiläum in einem festlichen Got-
tesdienst zu begehen. Gemeinsam schau-
en wir nach den Spuren Gottes in Ihrem
Leben und sprechen Ihnen erneut per-

sönlich den Segen Gottes zu. Auch wenn
Sie bereits in Ihrer Konfirmationsgemein-
de gefeiert haben, freuen wir uns, wenn
Sie Ihr Jubiläum zusätzlich mit unserer
Gemeinde teilen möchten.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden
wir alle Jubilarinnen und Jubilare mit ih-
ren Familien zu einem gemeinsamen Es-
sen ein.

Bitte melden Sie sich vorher im Gemein-
debüro an!

Wann: Sonntag, den 24. August 2025 um 10:30 Uhr
Wo: Ev. Dreifaltigkeitskirche (Funckstr. 16)
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Ausblick Veranstaltungen

Ökumenisches Gemeindefest am 7. September

Das Zusammenwachsen der evangeli-
schen Gemeinden im Nachbarschafts-
raum zeigt sich auch daran, dass wir uns
gegenseitig zu den Gemeindefesten besu-
chen wollen und nach Möglichkeit auch
miteinander feiern wollen. Doppelungen
der Termine versuchen wir zukünftig zu
vermeiden.

Daher feiern wir in diesem Jahr das Öku-
menische Gemeindefest in der Ev. Dreifal-
tigkeitsgemeinde bereits Anfang Septem-
ber. Wir freuen uns, dass wir wieder ge-
meinsammit der römisch-katholischen
Gemeinde »St. Pius« und der rumänisch-
orthodoxen Gemeinde »Sf. Bartomlo-
meu« feiern können und laden herzlich
auch die evangelischen Nachbargemein-
de des Nachbarschaftsraumes ein, mit
uns zu feiern.

Nach dem ökumenischen Festgottes-
dienst, laden wir Sie herzlich zu fröhlich-
buntem Treiben rund um die Ev. Drei-
faltigkeitskirche ein. Sie erwartet neben
Speisen vom Grill und einem reichhalti-
gen Salat- und Kuchenbuffet auch wie-

der eine Musical-Aufführung des Kinder-
chores »Bunte Blumenwiese« und der
evangelischen KiTas unserer Gemeinde,
Rumänische Folkloretänze und traditio-
nelle Stickereien sowie ein reichhalti-
ges Kinderprogrammmit Spielen, Kinder-
schminken und Hüpfburg.

Damit das Fest gelingt, brauchen wir Ihre
Hilfe! Am Grill, am Getränke- oder Ku-
chenverkauf oder an den verschiedenen
Stationen der Kinderspiele. Über Salat-
und Kuchenspenden freuenwir uns eben-
falls! Bitte tragen Sie sich in die ausliegen-
den Listen ein oder melden Sie sich im
Gemeindebüro!

Wann: Sonntag, den 7. September 2025 um 11:00 Uhr
Wo: Ev. Dreifaltigkeitskirche (Funckstr. 16)

15



Ausblick Veranstaltungen

»Beten – Atemholen der Seele«
Glaubens- und Lebenskurs ab dem 9. September

Mit den »Stufen des Lebens« den eigenen Fragen des Lebens begegnen

Beim Beten kann jeder seine »Schüssel« mit vie-
len bunten Perlen füllen lassen [Foto: Völger].

Erleben Sie Ihren Alltag auch immer wie-
der voller Unruhe, Hektik und Druck?
Kennen Sie den Wunsch nach einer Un-
terbrechung? Einmal zur Ruhe kommen,
neu Atem schöpfen, zur eigenen Mitte
finden! So kann Beten zum Atemholen
für unsere Seele werden.

Typisch für »Stufen des Lebens« sind Bo-
denbilder aus Naturmaterialien und All-
tagsgegenständen, die dabei helfen, sich

auf eine innere Reise zu begeben und Er-
fahrenen wie Unerfahrenen ungewohn-
te Zugänge zum eigenen Leben und zum
Glauben zu eröffnen.

Auf der spirituellen Reise werden bibli-
sche Geschichten in das Verhältnis zur
eigenen Lebensgeschichte gesetzt, was
es ermöglicht, Gottes Zusagen zu erleben
und zu »be-greifen«. Im offenen Mitein-
ander und in Austauschgesprächen pro-
fitieren die Teilnehmenden im Kurs von
den unterschiedlichen Lebenserfahrun-
gen.

»Stufen des Lebens« wird so in großer
Freiheit und Leichtigkeit zu einem Lan-
deplatz für den Heiligen Geist und zur
Gelegenheit für kleine oder große Neuan-
fänge.

Bitte melden Sie sich für den
Kurs bei Pfarrer Tobias Völger
an: k tobias.voelger@ekhn.de oder
T 0 69/71 67 08 28.

Wann: an vier Dienstagen ab dem 9. September 2025 um 19:30 Uhr
(9.9., 16.9., 23.9. und 30.9.)

Wo: Gemeindesaal (Pariser Str. 6) oder Ev. Dreifaltigkeitskirche
(Funckstr. 16). Den genauen Ort geben wir kurzfristig und mit
der Anmeldung bekannt.
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Gottesdienste

Gottesdienstplan Juni bis August

Juni

01.06.
□ Exaudi

10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirchcafé
Präd. T. Reck

08.06.
■ Pfingstsonntag

10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfr. T. Völger

09.06.
■ Pfingstmontag

11:00 Uhr Internationaler Pfingstgottesdienst auf dem
Römerberg

13.06. (Fr)
□

19:30 Uhr MiteinanderKirche
Pfr. T. Völger & Team

15.06.
□Trinitatis

10:00 Uhr Vorstellung der Konfirmand/innen in der Frie-
denskirche
Pfr. N. Schade-James, Pfr. T. Völger, GP F. Wal-
ton

22.06.
■ 1. Sonntag n. Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Kirchcafé
mit dem Kinderchor »Bunte Blumenwiese«
Pfr. T. Völger

28.06. (Sa)
■

17:00 Uhr Konfirmandenabendmahl
Pfr. T. Völger, GP F. Walton

29.06.
■ 2. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Uhr Konfirmation in der Friedenskirche
Pfr. N. Schade-James, Pfr. T. Völger, GP F. Wal-
ton
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Gottesdienste

Juli

06.07.
■ 3. Sonntag n. Trinitatis

10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirchcafé
Pfr. T. Völger

12.07. (Sa)
■ 4. Sonntag n. Trinitatis

15:00 Uhr Dreifaltigkeit mal Kunterbunt
Pfr. T. Völger & Team

13.07.
■ 4. Sonntag n. Trinitatis

11:00 Uhr Sommerkirche
in der St. Cyriakuskirche in Rödelheim
Pfrn. Dr. A. Wigand, Pfrn. Dr. C. Eisenberg

20.07.
■ 5. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Uhr Sommerkirche zum CSD
in der Friedenskirche
Pfr. N. Schade-James,
Kirchenpräsident a.D. Dr. V. Jung

27.07.
■ 6. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Uhr Sommerkirche zum Jakobstag
in der Jakobskirche Bockenheim
Präd’n. D. Struckmeier-Schubert,
Pfrn. Dr. A. Schilling

August

03.08.
■ 7. Sonntag n. Trinitatis

11:00 Uhr Sommerkirche
in der Matthäuskirche
Pfr. A. Klein, GP’n. E. Kirchner-Goetze

10.08.
■ 8. Sonntag n. Trinitatis

10:30 Uhr Sommerkirche Kirchcafé
in der Ev. Dreifaltigkeitskirche
Präd. T. Reck, Pfrn. S. Schrom

17.08.
■ 9. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Uhr Einführung der Konfirmand*innen in der Frie-
denskirche
Pfr. N. Schade-James
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Gottesdienste

24.08.
■ 10. Sonntag n. Trinitatis

10:30 Uhr Jubelkonfirmation
Pfr. T. Völger

31.08.
■ 11. Sonntag n. Trinitatis

18:30 Uhr Meditativer Lichtergottesdienst
Pfr. T. Völger

07.09.
■ 12. Sonntag n. Trinitatis

11:00 Uhr Gottesdienst zum Ökumenischen Gemeinde-
fest
Pfr. T. Völger

Telefonpredigt

UnterT 0 69/2 47 47 34 10 können Sie die Predigt eine Woche lang
anhören. Zudem finden Sie die Predigt als mp3 zum Download auf
unserer Homepage.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Offener Krabbelkreis

Das pädagogisch begleitete Spielgruppen-
angebot richtet sich an Mütter und Väter
mit ihren Kindern bis 2 Jahre, die mit ih-
rem Kleinkind in spielerischer Bewegung
gemeinsame Zeit verbringen möchten.
Durch Bewegungslieder und andere Spie-
le wird der Nachwuchs zum kreativen
Spielen und Bewegen angeregt. Ziel ist
es, dem Baby/Kind Freiraum zum selbst-
ständigen Erkunden und Forschen zu ge-
ben.

Für Rückfragen stehen Ihnen Pastoralre-
ferent Dr. Harald Stuntebeck von »Pax &
People« und Pfr. Tobias Völger zur Verfü-
gung.

Kosten: 40e für eine 8er-Karte, die vor
Ort erworben werden kann.
Wann: dienstags und donnerstags 10:00–
11:30 Uhr
Wo: Gemeindesaal (Pariser Str. 6)

Kinderchor »Bunte
Blumenwiese«

Es sind alle musikliebenden Kinder ab
4 Jahren herzlich dazu eingeladen. Wir
treffen uns montags von 16:15–17:15 Uhr
in der Ev. Dreifaltigkeitskirche (Funck-
straße 16). Kontakt: Heike Langbecker
H 0 15 23/3 56 04 88, Karin Lunghamer
und Tabea Wickström

Kindergruppe
»KiWiNauten«

KiWiNauten – Die Kindergruppe für 8 bis
12 jährige. Wir erleben spannende Spiele
in der Gruppe, sind kreativ beim Basteln
und haben gemeinsam Spaß!

Jeden Mittwoch von 16:00–17:30 Uhr (au-
ßer Ferien und Feiertage) im Westraum
der Friedenskirche (Frankenallee 150).

Weitere Informationen bei Fari Walton,
H 01 76/23 90 83 06.

Jugendgruppe

Ob Gruppenaktivitäten, Kreatives oder
gemeinsame Projekte: Wir gestalten zu-
sammenunsere Treffen. Du bist zwischen
14 und 17 Jahre alt? Dann komm vor-
bei!

Wir treffen uns mittwochs von 18:30–
20:00 Uhr (außer Ferien und Feiertage)
im Westraum der Friedenskirche (Fran-
kenallee 150).

Weitere Informationen bei Fari Walton,
H 01 76/23 90 83 06.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Helferkreis

In unserer Gemeinde gibt es immer was
zu tun, und viele Ehrenamtliche halten
mit ihrem Engagement das Gemeindele-
ben in Gang. Wir treffen uns mehrmals
im Jahr in geselliger Runde, umdie nächs-
ten Projekte zu besprechen und uns auch
einfach so auszutauschen über »Gott und
die Welt«.

Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro
oder bei Thomas Reck. Wir treffen uns
derzeit in der Ev. Dreifaltigkeitskirche
(Funckstraße 16).

Theologische
Tischgespräche

Die lockere Runde bietet Gelegenheiten
zum religiösen Erfahrungsaustausch und
lädt zur Erkundung biblischer Texte und
theologischer Themen ein.

Wir treffen uns um 19:30 Uhr im Gemein-
desaal (Pariser Straße 6).

Nächste Termine:

Dienstag, den 17. Juni 2025: Wunder gibt
es immer wieder – Wundergeschichten
im Neuen Testament

Montag, den 21. Juli 2025: Heilungswun-
der – Umgang mit Krankheiten in den
Evangelien

August entfällt wg. Urlaub

Chor3

Wir proben – derzeit
nach Vereinbarung –
donnerstags um 19:30
Uhr in der Ev. Dreifal-
tigkeitskirche.

Wer Lust und Freude am gemeinsa-
men Singen hat, ist bei uns willkom-
men. Weitere Informationen erteilt Ih-
nen gerne Sebastian Sprecher unter
k Sebastian.Sprecher@googlemail.com
bzw.T 01 73/7 07 92 22.

Walk & Talk

Kommen Sie mit uns raus! Unsere Wan-
derungen führen uns 10–12 km durch die
Natur. Unterwegs regen Texte zum Nach-
denken und Gespräch an. Zur Mittagszeit
kehrenwir auf eigene Kosten in eine Gast-
stätte ein.

Treffpunkt ist um 9:20 Uhr im Frankfur-
ter Westbahnhof. Gute Schuhe und Tritt-
sicherheit sind erforderlich. Die Teilnah-
me erfolgt auf eigene Gefahr. Hunde kön-
nen leider nicht mitgenommen werden.
Die Kosten für die Gruppenfahrkarten im
ÖPNV werden geteilt.

Anmeldung bei Pfr. Tobias Völ-
ger, k tobias.voelger@ekhn.de oder
T 0 69/71 67 08 28. Wir freuen uns auf
Sie!
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Regelmäßige Veranstaltungen

Nächste Termine:

Mittwoch, den 11. Juni 2025
Mittwoch, den 9. Juli 2025
Mittwoch, den 27. August 2025

UHU-Treffen

Immer am 2. Donners-
tag im Monat im Ge-
meindesaal (Pariser
Straße 6) von 15:00–
16:30 Uhr.

Nächste Termine:

Donnerstag, den 12. Juni:
Auf der Höhe des Jahres – Mittsommer und
Johannistag: Was verbirgt sich hinter dem
Johannisfest am 24. Juni, was hat es
mit der Sommersonnenwende zu tun
und warum wird es auch »Sommerweih-
nacht« genannt? Diesen und anderen Fra-
gen sowie Geschichten und Brauchtum
rund um diese Tage werden wir an die-
sem Nachmittag auf die Spur kommen.
(Mit GP’n Elke Kirchner-Goetze)

Donnerstag, den 10. Juli:
Sommerpause: Der UHU wünscht Ihnen
einen schönen Sommerurlaub.

Donnerstag, den 14. August:
Das Leben eine Reise – Reise- und Urlaub-
serinnerungen: Wir alle haben Erinnerun-
gen an schöne Reisen. Vielleicht gibt es
ja auch noch Pläne oder ein Traumziel,
an dem der eine oder die andere gerne
einmal sein würde. Herzliche Einladung
zu einemAustausch über Sehnsuchtsorte
in der Nähe und in der Ferne. (Mit GP’n
Elke Kircher-Goetze)

Der UHU-Treff ist eine offene Gruppe. Al-
le Menschen, die Interesse haben, sind
herzlich eingeladen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ge-
meindepädagogin Elke Kircher-Goetze,
H 01 75/9 92 36 25 oderk elke.kirchner-
goetze@ek-ffm-of.de oder Pfarrer Tobias
Völger T 0 69/71 67 08 28 oder k tobias.
voelger@ekhn.de.

Raum für Ihre Ideen!

Welche Angebote der Dreifaltigkeitsgemeinde wünschen Sie sich?

Oder Sie möchten gerne ein Angebot anbieten?

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns über Ihre Anregungen.
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Soziales

  

   

 

 

 

  

 

 
 
 
 

TelefonSeelsorge® 

Ausbildung 2025 - Jetzt bewerben! 
(Die Ausbildung beginnt nach den Sommerferien, das Bewerbungsverfahren endet im Juni 2025!) 
 
 
 
WIR SUCHEN Einfühlsame und offene Menschen, die bereit sind, nach 

Absolvieren der kostenfreien, intensiven einjährigen 
Ausbildung mindestens für 2 Jahre ehrenamtlich eine 
verbindliche Zahl von Diensten am Telefon zu tun. 
 

WIR BIETEN Intensive Ausbildung und Einarbeitung, kollegiale 
Begleitung, regelmäßige Supervision, freie 
Diensteinteilung und: eine herzliche Gemeinschaft! 
 

DAS LERNEN SIE Grundwissen Psychologie, seelsorgliche Begleitung und  
BEI UNS Krisenintervention; Gesprächsführung und Zuhören, 

Einfühlen und Echtheit; Erkennen eigener Grenzen; 
Methoden der Psychohygiene  

 

 E-Mail: ehrenamt@evtsffm.de   
Telefon Verwaltung:  069 – 282 890  

Bewerbungsbogen: https://evtsffm.de  

Bildlizenz: Priscilla Du Preez 🇨🇦 auf Unsplash 
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Freud & Leid

Geburtstage

Allen unseren »Geburtstagskindern« wünschen wir für das neue Lebensjahr alles
Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Wir veröffentlichen die Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr. Wenn Sie keine Veröf-
fentlichung wünschen, bitten wir Sie um Rückmeldung an das Pfarramt bzw. das
Gemeindebüro. Vielen Dank!

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus Gründen des Datenschutzes
diese Daten nicht in der Online-Ausgabe veröffentlichen. Sie finden diese in der
gedruckten Ausgabe.
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Freud & Leid

Freud und Leid

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus Gründen des Datenschutzes
diese Daten nicht in der Online-Ausgabe veröffentlichen. Sie finden diese in der
gedruckten Ausgabe.
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Kinderseite
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Kontakte

Adressen evangelischer KiTas und Krabbelstuben im
Gemeindebezirk

Krabbelstube David
Voltastraße 1/Kuhwaldstraße 50
60486 Frankfurt am Main
T 0 69/2 47 51 49 69 59
k krabbelstube.david@diakonie-
frankfurt-offenbach.de

KiTa Farbenfroh
Funckstraße 12
60486 Frankfurt am Main
T 0 69/77 43 75
k kita.farbenfroh@diakonie-frankfurt-
offenbach.de

KiTa Johannes
Montgolfier-Allee 22
60486 Frankfurt
T 0 69/77 06 11 17
k kita.johannes@diakonie-frankfurt-
offenbach.de

KiTa Paulus
Römischer Ring 19
60486 Frankfurt am Main
T 0 69/97 39 06 43
k kita.paulus@diakonie-frankfurt-
offenbach.de

KiTa Sternschnuppe
Franklinstraße 44
60486 Frankfurt
T 0 69/77 67 51
k kita.sternschnuppe@diakonie-
frankfurt-offenbach.de

KiTa Gabriel
Brigitte-Frauendorf-Straße 24
60487 Frankfurt
T 0 69/2 47 51 49
k kita.gabriel@diakonie-frankfurt-
offenbach.de

➜www.diakonie-frankfurt-offenbach.de
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Kontakte

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
T 0 69/97 32 88 78-0
k dreifaltigkeitsgemeinde.frankfurt@
ekhn.de

➜www.dreifaltigkeitsgemeinde.de
gwww.facebook.com/
ev.Dreifaltigkeitsgemeinde.Frankfurt

Gemeindebüro
Gisela Kiefer
Pariser Straße 6
T 0 69/97 32 88 78-0
Mittwoch 9:00–12:30 Uhr

Pfarramt
Pfarrer Tobias Völger
Funckstraße 18
T 0 69/71 67 08 28
k tobias.voelger@ekhn.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Vorsitzender des
Kirchenvorstandes
Thomas Reck
H 01 52/55 95 54 42
k reck-t@t-online.de

Gemeindepädagogischer Dienst
Elke Kirchner-Goetze (Erwachsenenbil-
dung)
H 01 75/9 92 36 25
k elke.kirchner-goetze@ek-ffm-of.de

Fari Walton (Kinder und Jugend)
H 01 76/23 90 83 06
k fa-rung.rath@
frankfurt-evangelisch.de

Küster und Hausmeister
Michael Sistig
H 01 77/9 24 35 38

Gemeinde- und Spendenkonto
Ev. Regionalverband
IBAN: DE91 5206 0410 0004 0001 02
BIC: GENODEF1EK1

Damit die Spenden unserer Kirchengemeinde
zugeordnet werden können, geben Sie bitte
unbedingt den Verwendungszweck »RT2111«
und »Spende« bzw. ggf. den Spendenzweck
an. Spenden sind steuerlich absetzbar. Eine
Spendenbescheinigung stellen wir Ihnen ger-
ne aus. Vielen Dank!

Aktuelles aus der Gemeinde 
erhalten Sie im Internet. 

www.dreifaltigkeitsgemeinde.de
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